
Meditativer Gottesdienst in der Marktkirche  16.08.2015 
Thema: Wer ist Gott? und wer bin ich? 

Klavier: Camilla Sophia Neuroth, Klarinette: Nils Reinders:  

              Aus dem Concerto op.24 B-Dur von Philipp J.  Riotte den 2. Satz Larghetto  

Begrüßung (Manfred Rompf) 

 
Eingangsworte und Psalm 139 (Auswahl)  - gemeinsam gesprochen: 
  

HERR, du erforschest mich  und kennest mich. 

Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es; du verstehst meine Gedanken von ferne. 

     Ich gehe oder liege, so bist du um mich und siehst alle meine Wege. 

Denn siehe, es ist kein Wort auf meiner Zunge, das du, HERR, nicht schon wüsstest. 

     Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. 

Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar und zu hoch, ich kann sie nicht begreifen. 

     Wohin soll ich gehen vor deinem Geist, und wohin soll ich fliehen vor deinem Angesicht? 

Führe ich gen Himmel, so bist du da; bettete ich mich bei den Toten, siehe, so bist du auch da. 

    Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe am äußersten Meer, 

so würde auch dort deine Hand mich führen und deine Rechte mich halten.  

    Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz; prüfe mich und erkenne, wie ich's meine. 

Und sieh, ob ich auf einem schlechten Weg bin, und leite mich auf einen guten Weg.  
 

Besinnung und Gebet  

(Gott, Ursprung der Welt, Ziel aller Wege, ewige Gegenwart, wir sind hier und suchen bei dir  

Liebe, Geborgenheit und Weisung für unser Leben, damit es einen guten Sinn hat zu leben. 

Wir halten jetzt inne, um in der Stille vor dir da zu sein, so wie wir wirklich sind. –  Eine jede, 

ein jeder kann Gott in Gedanken jetzt in der Stille das sagen, was ihn persönlich betrifft und 

bewegt, um sich ihm anzuvertrauen. S t i l l e  - Gott, du kennst uns, besser als wir uns selber 

kennen. Du kennst auch unsere verborgene Sehnsucht. Schenke du uns dein Erbarmen, 

deine grundlose Liebe, damit wir uns selber und unsere Mitmenschen lieben können.  So 

bitten wir singend um dein Erbarmen:) 

 

Gnadenzusage: ….. 

Antwort: 



 
Übersetzt: Das Erbarmen Gottes will ich ewig preisen 

Schriftlesung: Evangelium des 11. Sonntags nach Trinitatis nach Lukas 18, 9 -14 

Klavier : Aus der Sonate KV 533/494 F-Dur von W.A.Mozart den 2. Satz Andante  

Ansprache: Wer ist Gott? und wer bin ich? 

 
Meditation  

 
Gebete   

 
Vater unser und Segen mit Gebärde 

Klavier  und Klarinette: Aus der Sonatina von Malcolm Arnold den 2. Satz Andantino 

Kollekte am Ausgang: für die Meditationsarbeit und die Meditativen Gottesdienste in der Marktkirche 
-  --  -- -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Meditativer Gottesdienst in der Marktkirche 2015    

20.09. 18.00 Uhr Thema: „Wie gehe ich um mit Ärger, Wut, Hass und Zorn?“  

           Pfr. Manfred Rompf,  Kantorin Renate Lange, Contrapunkt Chor und  Johanna Schöppel  Flöte 


